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Aktivitäten der Stifter-Initiative Nürnberg 
 
Stifter-Initiative Nürnberg: Ausblick auf das Jahr 2017 
Zielgruppenveranstaltung für Rechtsanwälte und Notare zu Stiftungsthemen (30.5.) 
Zielgruppenveranstaltung für Nürnberger „Silver Ager“ (19.6.) 
Stiftungs-Stadt(ver)führungen (24.9. – Bundestagswahl!) 
Würdigungsveranstaltung für Nürnberger Stifter/-innen, die in den letzten zwei Jahren eine neue 
Stiftung gegründet haben (12.10.) 
 

Save the Date: Deutscher Stiftungstags… 
… von 16.- 18. Mai 2018 in der Nürnberger Messe 
 
 
Stiftungen in Nürnberg und der Region 
 
Schöner Erfolg am heutigen Tag… 
… für den sehr gut besuchten ersten „Schwabacher Stiftungstag“, der im Rahmen des Stadtjubiläums 
am 1.4. im Bürgersaal. Für Schwabach engagieren sich 22 gemeinnützige Stiftungen mit dutzenden 
freiwillig Helfenden. Ein guter Grund für die Hospitalstiftung und die Bürgerstiftung Unser Schwabach 
(und Organisator Richard Schwager, Stadtkämmerer a.D.) diese Stiftungen und ihre Bedeutung im 
Rahmen des Stadtjubiläums vorzustellen.  http://www.schwabach.de/de/schwabach-erleben/900-
jahre-schwabach/schlaglichter/566-900-jahre-schwabach/4942-schwabacher-stiftungstag.html  
 
Weiterhin aktiv: „Stifter- und Spenderverbund Fluch t, Asyl und Wohnungslosigkeit“ 
Mit diesem Fonds unter dem Dach der Stifter-Initiative Nürnberg sollen Aktivitäten und Projekte 
gefördert werden, für die die öffentliche Hand nicht zuständig ist und über keine Mittel verfügt. Erste 
Schwerpunkte sind zum Beispiel die Förderung von Maßnahmen der ehrenamtlichen Helferkreise mit 
kleinen Sachmitteln, Willkommensfeste, Integrationsprojekte, Fortbildungsmaßnahmen, 
Übersetzungshilfen usw. 
Bankverbindung: Stadt Nürnberg, Referat für Jugend, Familie und Soziales, IBAN: DE5076 0501 0100 
0101 0941; Referenz: RefV – Flucht/Wohnen. Weitere Infos / Kontakt: Dr. Uli Glaser, 0911 / 231 3326, 
uli.glaser@stadt.nuernberg.de 
 
 
 
Stiften gehen in Deutschland 
 
Rupert Graf Strachwitz (Maecenata Institut)… 
… der auch schon Keynote-Redner beim Nürnberger Stiftertag war, setzt sich kritisch mit den 
rechtlichen Grundlagen des deutschen Vereins-, Stiftungs- und Gemeinnützigkeitsrechts auseinander. 
Die Zivilgesellschaft braucht einen neuen Rechtsrahmen, aber er sieht Deutschland noch im Geiste 
des „paternalistischen Überwachungsstaats“.  
Die Maecenata Stiftung hat Leitsätze für ihre Stiftungsarbeit verabschiedet: 
http://maecenata.eu/images/Leitsätze_Maecenata_Stiftung_November_2016.pdf 
Neue Ausgabe in der Reihe OPUSCULA, Thema: Hospizbewegung und Stiftungen. 
http://www.ssoar.info/ssoar/bitstream/handle/document/48945/2016_op94_mit_urn.pdf?sequence=3 
 
Spendenanstieg in den USA  
Nach der Wahl von Donald Trump zum neuen US-Präsidenten, stiegen die Spenden für 
Bürgerrechtsorganisationen und unabhängige, liberale Medien an. http://www.heute.de/usa-anti-
trump-bewegung-spenden-statt-jammern-unterstuetzung-fuer-ngo-46019528.html 



https://netzpolitik.org/2016/spendenrekorde-in-den-usa-die-zivilgesellschaft-wappnet-sich-gegen-
trump/ 
 
Die neuen Zahlen und Entwicklungen… 
… mit dem Schwerpunkt Thema: Engagement für Geflüchtete, der Bürgerstiftungen, finden Sie 
unter:https://www.buergerstiftungen.org/fileadmin/ibs/de/6_Publikationen_Bilder/IBS_Jahrbuch_2016.
pdf 
 
Unternehmensnahe Stiftungen… 
… sind in der Gesellschaft doch eher kritisch angesehen. So wird ihnen des Öfteren Intransparenz 
vorgeworfen. Das WZB hat sich nun, in der ersten Studie zu diesem Thema, mit dem Vorurteil fundiert 
auseinandergesetzt. https://www.wzb.eu/de/pressemitteilung/unternehmensnahe-stiftungen-es-fehlt-
an-transparenz 
 
Förderprojekte bestmöglich durchführen,… 
…dabei hilft das „Kursbuch Stiftungen“. https://www.stifterverband.org/mediathek/kursbuch_stiftungen 
 
In den acht Jahren des Bestehens… 
…  des Online-Portals stifter-helfen registrierten sich bereits 36.000 gemeinnützige Organisationen 
und mehr als 30 Unternehmen spendeten Produkte: http://stifter-helfen.de/ 
 
Das Spendenjahr 2016 
Die Trends und Prognosen aus dem Jahr 2016 finden Sie hier:  
http://www.spendenrat.de/wp-content/uploads/2016/11/Trends_und_Prognosen_2016.pdf 
und die Spendenstatistik mit Vermerk auf besondere Ereignisse und Entwicklungen hier: http://www.b-
b-e.de/fileadmin/inhalte/aktuelles/2016/12/newsletter-25-wilke.pdf 
 
Zweitälteste Bürgerstiftung erbt 2,5 Millionen Euro … 
…, damit hat die Bürgerstiftung Hannover nun ein Kapital von rund 16 Millionen Euro. Auch die 
Bürgerstiftung Dresden erbte mehr als 2 Millionen Euro und har nun ein Kapital von über 30 Millionen 
Euro. 
Nach dem Erfolg von 2016 mit 2.000 vermittelten Patenschaften des Projekts „Bürgerstiftungen stiften 
Patenschaften“, wollen die Bürgerstiftungen auch im neuen Jahr weitere 2.000 Paten vermitteln. 
Fördermittel, für das Engagement mit Geflüchteten sind jetzt für Gütesiegel-Bürgerstiftungen 
erhältlich. http://www.fonds-auf-augenhoehe.de/ 
 
Der anhaltende Niedrigzins… 
… stellt viele kleiner Stiftungen vor ein Problem, da viele in  lang laufende höher verzinsliche Anleihen 
investiert hatten. Da der Großteil der Papiere nun aber ausgelaufen sind, müssen Neue zu 
Niedrigzinsen erstanden werden. Dadurch verlieren Stiftungen aber dauerhaft Erträge. Ohne 
Geldausschüttung wird einer Stiftung jedoch die Gemeinnützigkeit aberkannt, da sie keine neuen 
Projekte mehr finanzieren können. SZ 06.12.2016 
Weiter Informationen zum Thema Stiftungen und Niedrigzins erhalten Sie in der Broschüre „Trotz 
Niedrigzinsen: Wie die Bürgerstiftung erfolgreich Stifterinnen und Stiftergewinnt“ http://www.aktive-
buergerschaft.de/fp_files/VAB_Buergerstiftung_Niedrigzinsen.pdf 
 
Mikrofinanzfonds… 
… erfahren seit dem Anhalten des Niedrigzinses einen gestiegen Zuspruch. Liegt hier die 
Schwankungsbreite der Endrendite doch bei unter einem Prozent. So erhält man eine jährliche 
Rendite von zwei bis drei Prozent.  
Doch bei der Entscheidung sein Kapital in Mikrokreditfonds zu investieren, ist auch der soziale Aspekt 
bei vielen von Bedeutung. So werden mit etwa 60 Millionen Dollar, von institutionellen Investoren, 
kirchlichen Einrichtungen und Privatinvestoren, momentan 135Millionen Darlehensnehmer auf der 
ganzen Welt unterstütz.  Durch die Finanzierung, sollen vor allem Frauen gestärkt werden, so kommt 
auch die Frauenquote von 80% zustande. FAZ, 31.12.2016, weiter Informationen dazu finden Sie 
https://thegiin.org/impact-investing/ 
 
 
 
 
 
 



Erster Social Impact Bond… 
… erfolgreich abgeschlossen. Bei einem Social Impact Bond, investieren private Geldgeber in soziale 
Projekte, diese besitzen eine definiertes Ziel. Wenn dieses Ziel erreicht wird, erhält der Investor sein 
Geld zusammen mit Zinsen vom Staat zurück, bei nicht Erfolg nicht. Der erste Versuch eines Social 
Impact Bonds, fand von 2013 bis 2015statt. Den vollen Bericht können Sie hier einsehen. 
http://www.stmas.bayern.de/sozialpolitik/index.php 
 
2500 Stiftungen… 
… vergeben Stipendien. Dennoch bemühen sich viele Studenten nicht aktiv darum, Schuld daran ist 
zum einen der Irrglaube, dass Stipendien nur an herausragende Schüler und Stunden vergeben 
werden. Zum anderen daran, dass es bis dato keine Sammelstelle gab. Doch dank der Plattform, 
Mystipendium, wird sich das bald ändern. http://www.mystipendium.de/ 
 
Plant-for-the-Planet… 
... pflanzte in 12 Monaten 1 Millionen Bäume in der Aufforstungsfläche in Mexiko. 
https://www.flickr.com/photos/plant-for-the-planet/sets/72157663091534690/ 
 
Europas größter Stiftungskongress… 
… mit mehr als 100 Einzelveranstaltungen findet vom 17.-19. Mai 2017, im Rahmen des 
DeutschenStiftungsTages, in Osnabrück statt, Schwerpunktthema „Lebenslanges Lernen- Bildung als 
Gemeinschaftsaufgabe“ . https://www.stiftungen.org/index.php?id=5325, 
 

Der Zweitlige-Club… 
… Eintracht Braunschweig hat eine (operative und fördernde) Stiftung gegründet, die für Kinder, 
Jugendliche und auch Geflüchtete in der dortigen Region gedacht ist. www.eintracht.com  
 
35% aller Millionäre… 
… sind durch Erbschaften und Schenkungen zu ihrem Reichtum gekommen. Als wichtigsten Grund für 
ihren Reichtum nennen Millionäre in Deutschland zu 40%  Selbständigkeit und Unternehmentum, zu 
35% Erbschaft / Schenkung, zu 10% abhängige Erwerbstätigkeit, zu 8% Heirat, zu 5% 
Finanzgeschäfte, zu 2% Immobilienbesitz. 
 
 
Mit freundlich-sonnigen Grüßen  
Uli Glaser 
 
Weitere Informationen  
Stifter-Initiative Nürnberg 
c/o Finanzreferat der Stadt Nürnberg  
Theresienstr. 7 
90403 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 231-2352 
Fax: 0911 / 231-5202 
Email: info@stifterinitiative.nuernberg.de 
Internet: www.stifterinitiative.nuernberg.de 
 


